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Intelligente Gebäude kommen an in OWL
6. Herforder Bauforum OWL am 22.09.2010

Herford, Bielefeld, 23.09.2010. 
Mehr als 140 Fachleute aus der gesamten Baubranche nutzten das 6. Herforder Bauforum OWL im Kreishaus Herford, um sich über die Planung, den Bau und den Betrieb „Intelligenter Gebäude“ zu informieren. Die Gemeinschaftsveranstaltung von Energie Impuls OWL mit Sitz in Bielefeld und der Initiative Wirtschaftsstandort Kreis Herford (IWKH) zeigte für alle Bauphasen, wie Intelligente Gebäude und Intelligente Technik die Energie- und Ressourceneffizienz steigern.
Mit Fachvorträgen, Expertengesprächen und einer begleitenden Ausstellung gab das Bauforum den Fachleuten der Region einen guten Überblick über den Stand der Dinge beim Thema „Intelligente Gebäude“. Klaus Meyer, Geschäftsführer Energie Impuls OWL, zieht zufrieden Resümee: „Die Fachleute sind sich einig, dass die Nachfrage nach Intelligenten Gebäuden steigt. Private, industrielle und kommunale Bauherren wollen zunehmend die Energie- und Ressourceneffizienz, Kostenreduzierung, Nachhaltigkeit und Sicherheit intelligent vernetzter Technik in Neubauten wie auch im Bestand nutzen. Daraus ergeben sich für Planer, Architekten, Handwerker und Bauunternehmen neue Herausforderungen und zugleich interessante Chancen.“ 

Klaus Goeke (IWKH) freut sich besonders, dass „wir IT-Unternehmen aus der Region gewinnen konnten, die zeigen, was heute in Bezug auf Bauen und IT schon ganz konkret möglich ist und welche Marktchancen darin liegen.“ Eine der wichtigsten Voraussetzungen für die Realisierung Intelligenter Gebäude sei die enge und frühzeitige Zusammenarbeit von Fachleuten aus den Bereichen Bauen, Energie und Informationstechnologie, erklärte Günther Ohland, Vorsitzender der Initiative Smart Home Deutschland. Der Informationstechnologie komme dabei eine Schlüsselrolle zu.

Wie Informationstechnologie bereits auf der Baustelle Zeit und Kosten sparen kann, zeigte Ernst Warneke von der Höxteraner Kallisto Software GmbH: Informationen, die bisher auf der Baustelle in Formblättern eingetragen und im Büro wieder in den PC übertragen wurden, werden nun mittels Smartphone und spezieller Software direkt auf der Baustelle erfasst und ins Büro übermittelt. Die Vorteile sind offenkundig: Informationen über den Baustellenstatus, eventuelle Schwierigkeiten oder zum Beispiel Mehraufwand gelangen ohne Zeitversatz direkt in den Computer im Büro, der Mehrfachaufwand für die Datenübertragung entfällt und auch die „Zettelwirtschaft“ ist Vergangenheit.

Marc-Henrik Delker, Marcant Gmbh Bielefeld, richtete den Blick auf den Gebäudebetrieb und zeigte, welche neuen Möglichkeiten der Mobilfunk für die sichere Fernüberwachung von Anlagen erschließt. So lassen sich zum Beispiel Heizungsanlagen per Smartphone fernüberwachen und steuern. Die Anlagenbetreiber freuen sich über Flexibilität, permanenten Zugriff und geringe Kosten. 
Während die genannten Aspekte bereits Realität sind, zeigte Gerritt Höppner vom Fraunhofer Institut Fürth, wie die Zukunft des Bauens aussehen könnte – mit der Vision der virtuellen Baustelle. An diesem Großprojekt in München sind rund 30 Unternehmen beteiligt, darunter die Gütersloher Modus Consult.
In den weiteren Fachvorträgen und Expertengesprächen wurden unter anderem die Themen Brandschutz und Energieeffizienz, Verbrauchssenkung durch Beleuchtungsoptimierung und das weite Feld der Betreiberpflichten diskutiert.

Die begleitende Ausstellung präsentierte dem Fachpublikum eine breite Themenpalette – von der Software bis zum Brandschutz, von der Regeltechnik zur Versicherung, von der Finanzierung über das Bauhandwerk bis hin zum Facility Management. Als Aussteller präsentierten sich: Alligator (Enger), Archimedes (Bad Oeynhausen), Barczewski (Bielefeld), BMO KS (Osnabrück), Eisedicht (Rinteln), E.ON Westfalen Weser (Kirchlengern), Fachhochschule des Mittelstands (Bielefeld), GFR (Verl), Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe (Bielefeld), Kallisto (Höxter), Modus Consult (Gütersloh), OstWestfalenLippe Marketing GmbH (Bielefeld), RTS Rohrnetztechnik (Bielefeld), Sauer Brandschutztechnik (Werther), Sparkasse Bielefeld, Sparkasse Herford, VHV Versicherungen (Osnabrück).
Mehr Informationen gibt es unter www.energie-impuls-owl.de. 
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